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Beschreibung sieben neuer Arten

Ilse Bartsch 
(Mit 55 Abbildungen im Text)

A b s t r a c t

From  tro p ica l and warm  tem pe ra te  P a c ific  shores, 7 species o f rhom bo- 
gnath ine halacarids are described, v iz . Iso b ac tru s  p a c ific u s  n. sp., R hom bo- 
gnathus g la b e r n. sp., Rh. lu b iic e llu s  n. sp., and Rh. in s u la iis  n. sp. fro m  
the Hawaiian A rch ipe lago, Rh. guam ensis n. sp. fro m  Guam, Rh. papuensis 
n. sp. and Rh. oblongus n. sp. fro m  Papua. Judging by w id th  and ornam en­
ta tio n  o f dorsal p la tes, leg chae to taxy and claw s tru c tu re , Rh. g la b e r and 
Rh. lu b iic e llu s  are psamm obionts, Rh. oblongus inhabits she lte red  regions, 
and Rh. in s u la iis , Rh. guam ensis and Rh. papuensis live  on algae on sem i- 
exposed and exposed shores.

Entomol. Mitt. zool. Mus. Hamburg Bd. 9 (1989) Nr. 135

E i n l e i t u n g

Zur U n te rfa m ilie  der Rhom bognathinen gehören die v ie r G attungen R hom - 
bognathus, Isobactrus , R hom hognathides und M etarhom bognathus. V e rtre te r  
der G attungen R hom hognathides und M etarhom bognathus sind bisher nur im 
N o rda tla n tik  gefunden worden; d ie G attungen R hom hognathus und Iso b a c tru s  
dagegen sind w e ltw e it v e rb re ite t. Aus dem nörd lichen und äquato ria len  A t ­
la n tik , die Randmeere Ostsee, Nordsee, Schwarzes Meer und M itte lm e e r 
eingeschlossen, sind 8 Is o b a c tru s - und 17 R hom bognathus-A rte n  beschrieben, 
aus dem nörd lichen und äquato ria len  P a z ifik  sind eine Is o b a c tru s - und 16 
R hom bognathus-A rte n  gem eldet. Die Rhombognathinen sind ausschließlich 
phytophag, in ih re r V erb re itung  also au f Algenbestände angewiesen, e n t­
sprechend sind sie in e rs te r L in ie  im G ezeitenbere ich und flachen  S ub lito ­
ra l zu finden.

M a t e r i a l  u n d  M e t h o d e

Eine im Herbst 1979 von Dr. H. Kunz durchge füh rte  Reise zu den Hawaii 
Inseln ga lt Untersuchungen der H arpactic iden  Fauna der do rtigen  Strände. 
D ie dabei m ite rfa ß te n  H alacariden wurden m ir zu Bearbeitung übergeben 
W eiteres M a te ria l aus dem P a z ifik  e rh ie lt ich vom Smithsoman In s titu tio n  
Oceanographic Sorting C ente r, Washington, D .C ., gesam m elt im F lachw as­
ser der Inseln Guam und Neuguinea.

Bei den Beschreibungen werden fo lgende Abkürzungen verw endet. AD v o r­
dere D o rsa lp la tte ; AE vordere E p im e ra lp la tte ; AP A n a lp la tte ; ds dorsale 
Körperhaare; GA G en itoa n a lp la tte ; G ö G en ita lö ffnung ; GP G e n ita lp la tte ; P 
Palpe, P 2 zw eites Pa lpenglied; Pas P aram bulacra lsetae; Pgs P e rig e n ita l-  
setae; Sgs Subgenita lsetae; vs ve n tra le  Körperhaare; IB - IVB Bein I bis IV. 
Bei den Abbildungen e n tsp rich t ein T e ils tr ic h  50 pm.
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B e s c h r e i b u n g  d e r  A r t e n

Iso b a c tru s  p a c ific u s  n. sp. (Abb. 1-6)

M a te r ia l: Ein Männchen, deponiert im Zoologischen In s titu t und Zoo log i­
schen Museum, Hamburg.

Fundortda ten : H a w a ii-A rch ip e l, Insel Kauai, Südseite der Insel, Spouting 
Horn Beach, Felstüm pel m it Sand und fe inen  grünen Algen. 29. O ktober 
1979. Sam m ler: H. Kunz.

Männchen: R um pflänge 338 pm. D ie AD is t b re ite r  als lang, sie trä g t ein 
Paar Porenorgane und die kurzen ds-1 in Höhe der E inlenkung der IB. A u f 
den kurzen OC s itz t  je eine Cornea, 2 Porenorgane und ein Porenkanäl 
chen. D ie ds-2 stehen im s tre ifig e n  In tegum ent vor den OC. Die sehr 
b re ite , vorn quer abgestu tzte  PD ist von 2 schwach erhabenen Längsstre i­
fen durchzogen, außerhalb der Längsstre ifen  ist d ie P la tte  schwach schin­
d e la rtig  S ku lp tu rie rt. Die ds-3, ds-4 und ds-5 stehen innerhalb der Längs­
s tre ife n  (Abb. 1). Adanalsetae wurden n ich t erkannt. D ie PD geht d is ta l in 
d ie A n a lp la tte  über.

Die V e n tra lp la tte n  sind k le in . D ie verschm olzenen Coxae I und II sind in 
der Körperm edianen durch ein b re ites  Band s tre ifig e n  Integum ents g e trenn t, 
die Coxae III und IV jew e ils  durch sehr schmale Bänder (Abb. 2). D ie vs-1 
und vs-2 inserieren au f den C oxa lp la tten , d ie vs-3 im s tre ifig e n  ln te g u j 
m ent. C o xa lp la tten  III und IV tragen ven tra l je ein Haar. D ie G e n ita lp la tte  
ist groß, rund; von den 22 Paar der Pgs stehen ein Paar im vorderen P la t­
tenbere ich , 21 Paar d ich t um die C ö  (Abb. 3). Am  G en ita lspa lt s itzen  3-4 
Paar Sgs.

Das Cnathosoma - 60 pm lang, 65 pm b re it - is t un te r dem R um pf ve rbo r­
gen (Abb. 2). D ie M axilla rhaa re  inserieren auf dem R ostrum .

Die Beine sind d e u tlich  kü rze r als der Körper. T ib ia  I trä g t ven trom edia l 
eine k a n ü la rtig  zugesp itz te  F iederborste  (Abb. 6), v e n tro la te ra l ein kurzes 
Haar, T ib ia  II ebenfa lls  ven trom edia l eine F iederborste , ve n tro la te ra l ein 
Haar, d ie T ib ien  III und IV je 2 Haare. D ie d is ta len  Haare an den Tarsen 
sind gespalten, d is ta l g e fie de rt (Abb. 6). An Tarsus III stehen dorsal 4 
Haare (Abb. 5); das basale ist ku rz, s tum p f, das fo lgende Haar ist lang, 
sp itzauslaufend . An den Enden der Tarsen I und II s itzen  m edia l e in fache, 
la te ra l doppelte  hä rchenartige  Pas, an den Tarsen III und IV m edial je ein 
härchenartiges, la te ra l ein dornartiges Pas. D ie K ra llen  tragen am KraL 
lenscha ft dorsal eine k le ine  Zacke (Abb. 4), am Krallenbogen eine kle ine  
Nebenzinke.

Weibchen: N ich t gesehen.

Diskussion: Iso b a c tru s  p a c ific u s  is t gekennzeichnet durch die große PD, die 
außer den ds-4 und ds-5 auch die ds-3 trä g t,  die ge fiede rten  d is ta len  Bor­
sten an den Tarsen und die Zacken am K ra lle n sch a ft. Durch die zwei zu­
le tz tgenann ten  M erkm ale  untersche ide t sich I .  pacifLcus von dem auf den 
Galapagos Inseln lebenden I.  asper Bartsch (Bartsch 1977).
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Rhom bognathus g la b e r n. sp. (Abb. 7-14)

M a te ria l: Zwei Weibchen, 3 Männchen; Holotypus (Id ) und Paratypen (1d, 
1$) werden im Zoologischen In s titu t und Zoologischen Museum, Hamburg 
deponiert.

Fundortdaten: H a w a ii-A rch ip e l, Insel M aui, Honokowai, eine Probe aus 
Grobsand aus 40 cm W assertie fe und eine Probe aus dem Küstengrundwas- 
ser in 40 cm S ed im en ttie fe , 6 November 1979. Sam mler: H. Kunz.

Männchen: Rum pflänge 241-257 pm. D ie O berfläche der D o rsa lp la tten  is t 
äußerst za rt re t ik u lie r t ,  bei schwacher Vergrößerung erscheinen die P la tte n  
g la tt .  Die AD ist kaum länger als b re it, d is ta l b re it gerundet; die Reihe 
der Apodeme bilden einen schwach geschwungenen Bogen (Abb. 7). D ie OC 
tragen die fü r  R hom bognathus-A r te n  üblichen 2 Corneae, 2 Porenorgane, 1 
Porenkanälchen und 2 Haare. D ie PD ist vorn quer abgestu tz t; erhabene 
Längsleisten feh len, doch sind fe ine  Kanälchen zu erkennen. Das e inzige 
Paar Haare s teh t d ich t am P la tten rand . Die Adanalsetae inserieren au f den 
Analklappen.

A lle  V e n tra lp la tte n  sind zu einem  e inh e itlich en  Schild verschm olzen (Abb. 
8). An den Apodemen zwischen den Coxen I und II lie g t je ein den Geni­
ta lnäpfen  ähn licher Tubus, der m it einem engen S ch litz  an der P la tte n o b er­
fläche  endet. Im Bereich der AE inserieren m arginal 1-2 Paar zusä tz liche r 
Haare, im Bereich der PE nur die 3 ven tra len  und das dorsale Haar. Bei­
derse its der G ö stehen 8-9 Paar tra p e z fö rm ig  angeordneter und 1 Paar
d is ta le r Pgs, a lle  sind d e u tlich  g e fie d e rt. Am  G en ita lspa lt s itzen  2 Paar 
Sgs.

Das schlanke Gnathosoma, 1,3-1,4 länger als b re it, n im m t m it 77-87 pm 
1/3 der R um pf länge ein. Die R ostrum sp itze  e rsche in t quer abges tu tz t. D ie 
M axilla rhaa re  inserieren auf dem R ostrum . Die 4 -g liedrigen  Palpen über­
ragen knapp das Rostrum  (Abb. 9). An P-2 s teh t 1, an P-3 kein Haar, in 
der M itte  der P-4 3 Haare.

Die Beine sind kü rze r als der Körper. Die C haeto tax ie  der B e ing lieder 1 
bis 6 (Solenidia und Pas ausgenommen) la u te t: Bein I 1, 2, 4, 5, 5, 3; Bein 
II 1, 2, 4, 5, 5, 3; Bein III 1, 1, 3, 3, 5, 4; Bein IV 0, 1, 3, 3, 5, 3. Te lo - 
fem ora I und II sind fa s t doppelt so lang w ie hoch. Die d r itte n  B e ing lieder 
(I bis IV) tragen - jew e ils  ve n tra l/d o rsa l -  1/3, 1/3, 1/2 und 1/2 Haare 
(Abb. 12-14). An T ib ia  I sind beide ven tra len  Borsten k rä f t ig  und g e fie d e rt;
an den T ib ien II und III is t die ven trom ed ia le  Borste k rä f t ig  und g e fie d e rt,
die ve n tro la te ra le  h a a ra rtig , an T ib ia  IV sind w iederum  beide g e fie d e rt, d ie 
v e n tro la te ra le  Borste ist d e u tlich  k rä ft ig e r  als die ven trom ed ia le . Tarsus III 
t rä g t dorsal 4 Haare, d ie anderen Tarsen je 3. An den Tarsen I und II 
s teh t zudem dorso la te ra l je e in härchenartiges Solenidion. An den Enden 
der Tarsen I und II finden  sich be iderse its doppelte Pas, an den Tarsen III 
und IV la te ra l ein gezähnter Dorn, m edial an Tarsus III ein härchenartiges 
Pas, an Tarsus IV ein langes, schlankes, ge fiedertes  Pas (Abb. 11). D ie 
K ra llen  tragen  am Krallenbogen eine Nebenzinke m it 2-3 k le inen  Kam m ­
zinken.
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Weibchen: R um pflänge 266-282 pm. Abgesehen von G en ita lreg ion  und T ar­
sus IV dem Männchen ähnlich. D ie V e n tra lp la tte n  sind zu einem  Schild ve r­
schmolzen. Die G ö is t ans Körperende ve rla g e rt. Fün f Paar Pgs stehen 
be iderse its  der G ö , 2 Paar Sgs au f den G e n ita lsk le rite n  (Abb. 10). Das me­
d ia le  Pas an Tarsus IV ist ku rz , kaum g e fie de rt.

Bemerkungen zur A r t :  Rh. g la b e r kom m t die Form el I 3, II 1, III 1-2, IV 
0, V 1, VI 1, VII 5, VIII 2, IX 2, X 1/3, XI 1/3, X II 1/2, X III 1/2 zu (vgl. 
Bartsch 1982). Die A r t  ist zudem gekennzeichnet durch die fa s t g la tte n  
D orsa lp la tten  und das schlanke Gnathosoma. D am it un tersche ide t sich Rh. 
g la b e r von den bisher beschriebenen A rte n .

Rhom bognathus lu b iice R u s  n. sp. (Abb. 15-24)

M a te r ia l: Zwei Weibchen, 2 Männchen. Holotypus (1 d) und Paratypus (1 9) 
werden im Zoologischen In s titu t und Zoologischen Museum, Hamburg, depo­
n ie rt.

Funddaten: H a w a ii-A rch ip e l. Locus typ icus: Insel Kauai, A n in i C om m unity 
Beach Park, 40-50 cm W assertie fe, Grobsand, 3. November 1979.

W e ite re r Fundort: Insel Kauai, Nordseite  der Insel, A n in i Beach zwischen 
Honono P o in t und Ka Lae o K ow ali P o in t, durch K o ra lle n r if f  geschützt, 1. 
November 1979. Sam m ler: H. Kunz.

Männchen: R um pflänge 191-197 pm. D o rsa lp la tten  sehr g le ichm äß ig von 
w inzigen Grübchen übersät; au f der PD häufig  eine n e tza rtig e  S tru k tu r 
angedeutet (Abb. 15). D ie AD ist d is ta l gerundet; die M uskelansatzpunkte 
b ilden eine g iebe lfö rm ige  Reihe. Die Haare auf den OC inserieren d ich t 
am P la tten rand . D ie PD ist vorn quer abges tu tz t; die P la tte  trä g t nur ein 
Paar Haare. A lle  V e n tra lp la tte n  sind zu einem  V en tra lsch ild  verschm olzen 
(Abb. 16). Z usä tz liche  M arginalhaare sind im Bereich der AE und m eist 
auch im Bereich der PE vorhanden. Be iderse its der G ö inserieren 7 Paar 
g e fie de rte  Pgs; nur ein Paar Subgenita lsetae wurde e rkannt.

Das Gnathosoma ist 57-63 pm lang, das ist 0,3 der Rum pflänge. Das Ro­
strum  is t 1,4-1,5 mal länger als b re it, d ie Ränder sind weitgehend pa ra lle l 
angeordnet (Abb. 20). P-2 trä g t dorsal e in Haar, P-4 3 Haare (Abb. 21).

D ie Beine sind d e u tlich  kü rze r als der K örper. D ie C haeto tax ie  der Beine, 
von G lied 1 zu 6, lau te t (Solenidia und Pas ausgenommen): Bein I 1, 2, 5, 
3, 5, 3; Bein II 1, 2, 5, 2, 5, 3; Bein III 1, 1, 2, 2, 5, 4; Bein IV 0, 1-2, 
2-3, 2-3, 5, 3. D ie Telo fem ora  sind ku rz , IB-3 und IIB-3 e tw a 1,5 länger 
als hoch. IB-3 und IIB-3 tragen ven tra l je 2, dorsal je 3 Haare (Abb. 22, 
23), 11IB-3 und IVB-3 ven tra l m eist 0, dorsal je 2 Haare (Abb. 24). D ie 2 
ven tra len  Borsten an den T ib ien I und IV sind b re it und g e fie d e rt; an den 
T ib ien  II und III is t nur die m ediale Borste b re it und g e fie d e rt, die la te ra le  
Borste is t dünn. An der Spitze von IB-6 s itzen  ein langes Solenidion und 
ein ku rze r, z ip fe la r t ig e r  Famulus (beide do rso la te ra l gelegen) und ein Paar 
doppe lte r Pas (Abb. 17), an Tarsus II e in Solenidion (dorso la te ra l gelegen) 
und ein Paar doppe lte r Pas, an Tarsus III m edial ein härchenartiges und 
la te ra l ein do rnartiges, gezähntes Pas (Abb. 18). An Tarsus IV ist das me­
d ia le  Pas dünn, s ta rk  a u fge fie d e rt, das la te ra le  d o rn a rtig , etwas länger als 
das an Tarsus III. D ie K ra llen  tragen eine schlanke Nebenzinke aber keinen
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K ra llenkam m .

Weibchen: Rum pf länge 192-202 pm. In D orsalansicht den Männchen ähnlich. 
Bei V en tra lans ich t un tersche ide t sich das Weibchen vom Männchen durch 
die große G ö, die länglichen C e n ita ls k le rite  m it ein Paar Sgs und die 4 
g la tten  Pgs be iderse its der G ö (Abb. 19). An Tarsus IV sind die Param bul- 
acra lsetae kaum g e fie d e rt und kü rze r als beim Männchen.

Bemerkungen: Rhom bognathus lu b iice R u s  kom m t die Form el zu: I 3, II 1, 
III 1, IV 0-1, V 1, VI 1, VII 4, VIII 1, IX 2, X 2/3, XI 2/3, X II 0/2, X III 0- 
1/2. Rh. lu b iic e llu s  is t m it den fa s t g la tte n  D orsa lp la tten , den zu einem 
Schild verschm olzenen V e n tra lp la tte n , dem schlanken Rostrum  und der 
C haetotax ie  der Beine Rh. g la b e r ähnlich. Rh. lu b iic e llu s  un tersche ide t sich 
von Rh. g la b e r durch die kurzen Telo fem ora  und die schlanke Nebenzinke 
der K ra llen ; die Weibchen von Rh. lu b iic e llu s  tragen nur 4 Paar Pgs und 
ein Paar Sgs, d ie Männchen nur 7 Paar Pgs, an den Te lo fem ora  I und II 
s itzen  ven tra l 2, dorsal 3 Haare.

R hom bognathus in s u la iis  n. sp. (Abb. 25-32)

M a te ria l: Zwei Weibchen, 3 Männchen. Holotypus (1 d) w ird  im Zoo log i­
schen In s titu t und Zoologischen Museum, Hamburg, deponiert.

Funddaten: Hawaii A rch ip e l. Locus typ icus: Insel Maui, W estseite der Insel, 
Kalepolepo bei K ihe i, Ebbetümpel landw ärts vom R if f ,  7. November 1979. 
W eitere Funde: Insel Kauai, N ordse ite  der Insel, Wainiha Bay, in e iner La ­
gune angespülte Rota lgen, 30. O ktober 1979. Sammler: H. Kunz.

Männchen: Rum pflänge 217-234 pm. Die D orsa lp la tten  sind schwach re t ik u -  
l ie r t .  Die AD is t h in ten  gerundet, die PD vorn quer abgestu tz t. A u f der 
PD heben sich 2 b re ite  S te ifen  ab, in deren Bereich das Integum ent von 
fe inen  Kanälchen durchzogen is t (Abb. 25). Die PD trä g t nur ein Paar
Haare. D ie Adanalsetae s itzen  dorsal an der Basis des Analkegels. AE, PE
und GA sind zu einem  Schild verschm olzen, die A n a lp la tte  ist durch ein 
Band s tre ifig e n  Integum ents vom V en tra lsch ild  g e trenn t (Abb. 26). Im Be­
re ich  der AE und PE in se rie rt je ein Paar zusä tz liche r Haare. Am  Apodem 
zwischen Coxa I und II is t e in, einem  G en ita lnap f ähn licher Tubus vorhan­
den. Beiderseits der G ö stehen 9 Paar g e fie d e rte r Pgs, am G en ita lspa lt 2 
Paar Sgs.

Das Gnathosoma m iß t 53-62 pm, das en tsp rich t 1/4 der Körperlänge. Das 
Rostrum  ist ku rz, d re ieck ig  (Abb. 28).

Die Beine sind etwas kü rze r als der K örper. Die C haeto tax ie  -  von G lied 1 
zu 6 -  la u te t (Solenidia und Pas ausgenommen): Bein I 1, 2, 7, 5, 5, 3;
Bein II 1, 2, 7, 5, 5, 3; Bein III 1, 2, 4, 3, 5, 4; Bein IV 0, 2, 4, 3, 5, 3.
Die Telo fem ora I und II sind knapp doppelt so lang w ie hoch (Abb. 30, 31). 
D ie T ibien I und IV tragen je 2 F iederborsten, die T ib ien II und III je eine. 
An den K ra llen  s itz t  eine zu einem  Kamm v e rb re ite rte  Nebenzinke m it 12- 
13 Kam m zinken (Abb. 32).
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Weibchen: R um pflänge 242-248 pm. M it Ausnahme der C en lta lreg ion  den 
Männchen ähn lich . D ie A n a lp la tte  ist durch ein schmales Band s tre ifig e n  
Integum ents vom V en tra lsch ild  g e trenn t. Fün f Paar Pgs stehen be iderse its 
der länglichen G ö, 2 Paar Sgs au f den G enita lk lappen (Abb. 27).

Bemerkungen: Rhom bognathus in s u la iis  kom m t die Form el zu: I 3, II 1, III 
1, IV 1, V 2, VI 2, VII 5, VIII 2, IX 3, X 2/5, XI 2/5, X II 1/3, X III 1/3. 
Rh. in s u la iis  un tersche ide t sich von den 2 bisher genannten A rte n  durch 
die S tru k tu rie ru ng  der D orsa lp la tten  und durch den K ra llenkam m  m it 12-13 
kurzen Z inken am Krallenbogen. Von dem von der nordostpazifischen  Küste 
gem eldeten Rh. re tic u la tu s  K ran tz  un tersche ide t sich Rh. in s u la iis  durch 
das eine Paar Haare auf der PD (s ta tt deren zw ei), die fa s t g la tte n  d is ta ­
len Tarsalhaare (s ta tt  deu tlich  ge fiede rten ), die 5 Paar Pgs bei den Weib­
chen (3 Paar bei Rh. re tic u la tu s ).

Rhom bognathus guam ensis n. sp. (Abb. 33-41)

M a te r ia l: 3 W eibchen, eine T ritonym phe . H olotypus (1 9) deponiert in 
U n ited  States N ationa l Museum o f N atu ra l H is to ry , Washington, D .C ., Pa­
ratypus (1 9) im Zoologischen In s titu t und Zoologischen Museum, Hamburg.

F undortda ten : M arianen -A rch ipe l. Insel Guam, 0,5 km nö rd lich  von Haputo 
P o in t, 25. M ärz 1983 (RFB 1039) und 19. O ktober 1983 (RFB 1107). 
Sam m ler: R. F. Bolland.

W eibchen: R um pflänge 291-304 pm. Die D o rsa lp la tten  sind grob re t ik u lie r t .  
D ie AD is t d is ta l b re it  gerundet. Die PD is t schm al, bald 2 x länger als 
b re it; im Bereich von 2 b re iten , nur undeutlich  abgesetzten Längsstre ifen  
durchziehen fe in e  Kanälchen das In tegum ent (Abb. 33); nur ein Paar Haare 
stehen au f der PD. AE, PE und GP sind zu e iner P la tte  verschm olzen, die 
A n a lp la tte  aber is t durch s tre ifig e s  Integum ent vom V en tra lsch ild  g e trenn t 
(Abb. 34, 35). Je ein Paar zusä tz liche r Haare inserieren im Bereich der AE 
und der PE (Abb. 34). Beiderseits der G ö liegen 5 Paar Pgs, au f den läng­
lichen G e n ita lsk le rite n  2 Paar Sgs.

Das Gnathosoma, 70-77 pm lang, ist nur wenig länger als b re it; die Länge 
e n tsp rich t 1/4 der R um pf länge. Das Rostrum  ist ku rz , vorn sp itzd re ie ck ig  
(Abb. 38).

Die Beine sind kü rze r als der Körper, d ie T e lo fem ora  I und II doppelt so 
lang w ie hoch. Die C haeto tax ie  (Pas und Solenidia ausgenommen) der G lie ­
der 1 bis 6 la u te t fü r  Bein I 1, 2, 6, 5(-6), 5, 3; fü r  Bein II 1, 2, 6, 5, 5, 
3; fü r  Bein III 1, 2, 3, 3, 5, 4; fü r  Bein IV 0, 2, 3, 3(-4), 5, 3. D ie Telo­
fem ora  I und II tragen  -  jew e ils  ve n tra l/d o rsa l -  2/4 Haare (Abb. 39, 40), 
d ie Te lo fem ora  III und IV 0/3 Haare (Abb. 41). An den T ib ien  I und IV in ­
serieren ve n tra l je 2 g e fiede rte  Borsten, an den T ib ien  II und III ven trom e- 
d ia l je eine F iederborste , v e n tro la te ra l je eine k rä ft ig e , g la tte  Borste. An 
Tarsus III stehen - von Ausnahmen abgesehen - d ie basalen Haare d ich t 
nebeneinander (Abb. 37). D ie d is ta len  Haare sind sehr schwach ge fie de rt. 
D ie K ra llen  sind groß. Die Nebenzinke ist fä c h e ra rtig  v e rb re ite r t ,  die m it t  
leren der sieben Kam m zinken sind sehr k rä ft ig .

Männchen: N ich t gesehen.
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Bemerkungen: Rh. guam ensis kom m t die Form el zu: I 3, II 1, III 1, IV 1, V 
2, VII 5, VIII 2, IX 3, X 2/4, XI 2/4, X II 0/3, X III 0/3. Rh. guam ensis ist 
von a llen bisher beschriebenen R hom bognathus-A rte n  anhand der k rä ft ig e n  
K ra llenz inken  zu trennen.

Rho m bognathus oblongus n. sp. (Abb. 42-49)

M a te ria l: Ein Weibchen, ein Männchen. Holotypus (d) und Paratypus ($) sind 
im U nited States N ationa l Museum o f N atu ra l H is to ry , Washington, D.C. 
deponiert.

Fundort: Neuguinea. Papua, Südostküste, 10° 10,6*S, 148°07,0'E, 3 m Wasser­
t ie fe , 13. Juni 1979. Sam m ler: G. Hendler.

Männchen: Rum pf länge 260 pm, B re ite  147 pm. Der Rum pf ist schmal, das 
Körperende lä u ft s p itz -e ifö rm ig  zu. D ie O berfläche der D orsa lp la tten  ist 
fe in  genarbt, grobe K u tiku la rrip p e n  feh len. D ie PD trä g t nur ein Paar 
Haare (Abb. 42). D ie Adanalsetae stehen dorsal au f der A n a lp la tte . Die 
Analklappen, le ich t geschwollen, ragen über die A na lö ffnung  hinaus. D ie 
Gö lie g t ve n tra l, 1,7 G ö-Längen vom Körperende e n tfe rn t (Abb. 43). Neun 
bis zehn b re it a u fge fie d e rte  Pgs stehen in je e iner Reihe be iderse its  der 
G ö ; ein w e ite res Paar in se rie rt d ich t neben der G ö.

Das Gnathosoma ist 80 pm lang, 50 pm b re it, die Länge e n tsp rich t 0,3 der 
Rum pf länge. Die Ränder des Rostrum s ve rlau fen  weitgehend p a ra lle l. Das 
dorsale Haar an P-2 in se rie rt nahe der S egm entm itte , in Höhe des basalen 
Paars der M ax illa rhaa re  (Abb. 44).

Die C haeto tax ie  (Pas und Solenidia ausgenommen) der G lieder 1-6 la u te t
fü r  Bein I 1, 2, 5, 5, 5, 3; fü r  Bein II 1, 2, 5, (4-)5, 5, 3; fü r  Bein III 1,
1, 3, 3, 5, 4; fü r  Bein IV 0, 1, 3, 3, 5, 3. Die Telo fem ora  I und II sind 
1,7-1,9 länger als hoch. D ie Genua I und IV tragen je eine F iederborste  
(Abb. 47, 48), d ie T ib ien  I und IV je 2 F iederborsten, die T ib ien II (Abb. 
49) und III ven trom ed ia l je eine F iederborste , v e n tro la te ra l je eine dünne, 
g la tte  Borste. Im P aram bu lacra lbere ich  von Tarsus IV s teh t la te ra l e in ge­
zähnter Dorn, m edial e in s ta rk  au fge fiede rtes  Haar. D ie K ra llen  sind kurz 
und stäm m ig, sie tragen  eine Nebenzinke aber keinen K ra llenkam m  (Abb. 
45, 49).

Weibchen: Rum pf länge 274 pm, B re ite  160 pm. Dem 6 ähn lich  abgesehen
von der G en ita lreg ion  und den Pas an Tarsus IV. D ie G ö is t sehr groß,
n im m t gut 1/3 der V en tra lans ich t ein. D is ta l überragen die G e n ita lsk le rite  
die Basis der A n a lp la tte n  (Abb. 46). Fünf Paar Pgs stehen be iderse its  d ich t 
neben der G ö , 2 Paar Sgs au f den G e n ita lsk le rite n . An Tarsus IV is t das 
m ediale Pas hä rchenartig , kaum g e fie d e rt.

Bemerkungen: Rh. oblongus ko m m t die Form el zu: I 3, II 1, III 1, IV 0, V 
1?, 2?, VI 1, VII 5, VIII 2, IX 1, X 1/4, XI 1/(3-)4, XII 0/3, X III 0/3. 
Kennzeichnend fü r  die A r t  sind der d is ta l sp itz -e ifö rm ig e  R um pf, die s p itz ­
e ifö rm ig e  PD, das schlanke R ostrum  und die kurzen, stäm m igen K ra llen .
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R hom bognathus papuensis n. sp. (Abb. 50-55)

M a te r ia l: Fünf Weibchen, 8 Männchen. Holotypus ($) depon ie rt im U nited 
States N ationa l Museum o f N atu ra l H is to ry , W ashington, D .C ., die Para­
typen (99, (5c5) im obigen Museum und im Zoologischen In s titu t und Z o o lo ­
gischen Museum, Hamburg.

Fundort: Guinea. Papua, Südostspitze, 10° 10,6'S, 148°07,0'E, 3 m, 13. Juni 
1979. Sam m ler: G. Hendler.

Weibchen: Rum pflänge 298-329 pm. D ie D orsa lp la tten  sind durch b re ite  
Bänder s tre ifig e n  Integum ents ge trenn t. D ie AD ist so b re it w ie lang, die 
P la tte n m itte  ist d eu tlich  re t ik u lie r t ,  die Reihe der M uskelansatzpunkte ist 
gerade ausgerich te t. D ie PD ist ku rz, schlank, im Bereich eines m edialen 
und la te ra len  Längsstre ifens deu tlich  re t ik u lie r t  (Abb. 50), dazwischen lie g t 
e in S tre ife n  m it weitgehend g la tte r  P la ttenoberfläche . A u f der PD inse rie rt 
nur ein Paar Haare. AE, PE und GP sind verschm olzen; zwischen GP und 
AP sch iebt sich jederse its ein K e il s tre ifig e n  Integum ents, ob GP und AP 
in der Medianen verschm olzen sind, is t an dem vorhandenen M ate ria l n ich t 
zu bestim m en. Im Bereich der AE und PE in se rie rt m arginal je ein zu­
sä tz liches Haar. Fünf Paar Pgs umgeben die G ö , 2 Paar Sgs inserieren auf 
den G e n ita lsk le rite n  (Abb. 51).

Das Gnathosoma - 72-80 pm lang, 65-77 pm b re it -  is t knapp länger als 
b re it. Das kurze  Rostrum  lä u ft von sp itz  zu (Abb. 54).

D ie C hae to tax ie  der Beine la u te t (von Segment 1 zu 6, Pas und Solenidia 
ausgeschlossen): Bein I: 1, 2, 6, 5, 5, 3; Bein II: 1, 2, 6, 5, 5, 3; Bein III:
1, 2, 3, 3, 5, 4; Bein IV: 0, 2, 3, 3, 5, 3. Te lo fem ora  I und II sind gut
doppelt so lang wie hoch. Die T ib ien I und IV tragen ven tra l je 2 be ider­
se its g e fie de rte  Borsten, die T ib ien  II und III nur je eine F iederborste , da­
neben eine lange, g la tte  Borste. Die 2 basalen Haare an Tarsus III s itzen  
d ich t beie inander. Die d ista len Haare der Tarsen sind le ich t g e fie de rt. An 
der Spitze von 1-6 (Abb. 53) und 11-6 s teh t je dorso la te ra l ein härchen-
artiges Solenidion, m edial und la te ra l doppelte  Pas. An der Spitze von T a r­
sus III s itz t  m edial ein stum pfes, härchenartiges, la te ra l ein dornartiges, 
gezähntes Pas, an Tarsus IV m edial ein spitzes, borstenartiges Pas, la te ra l 
ein do rnartiges, gezähntes Pas. D ie K ra llen  tragen am Krallenbogen einen 
b re ite n  Kamm m it e tw a 18 k le inen Zinken.

Männchen: Rum pflänge 264-288 pm. In D orsalansicht dem 9 ähnlich. Bei 
V en tra lans ich t untersche ide t es sich durch die G en ita lreg ion . GP und AP 
sind n ich t vo lls tänd ig  voneinander ge trenn t. Be iderse its der G ö stehen 12- 
13 g e fie de rte  Pgs (Abb. 52), am G en ita lspa lt 2 Paar Sgs. Tarsus IV u n te r­
scheidet sich von dem des 9 durch das lange, s ta rk  au fge fie d e rte  m ediale 
Pas (Abb. 55).

Bemerkungen: Rh. papuensis kom m t die Form el zu: I 3, II 1, III 1, IV 1, V 
1?, 2?, VI 1, VII 5, VIII 2, IX 4, X 2/4, XI 2/4, X II 0/3, X III 0/3. Rh. 

papuensis un tersche ide t sich von Rh. guam ensis durch die große Zahl fe in e r 
Kam m zinken.
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Z u r  B i o l o g i e  d e r  A r t e n

Die Daten zu den fü r  M ilben re levan ten  Um weltbedingungen der Fundorte 
sind spärlich ; auch handelt es sich um E inze lfunde, ob es C ha rak te ra rten  
oder Gäste des jew e iligen  Lebensraumes handelt, ist unbekannt. Doch las­
sen im m erh in  e in ige M erkm ale der T iere  Rückschlüsse auf d ie Lebensweise 
zu

A u ffä llig e  U nterschiede bei den h ie r beschriebenen R hom bognathus-A rte n  
bestehen in der Form  der K ra llen . Bei ein igen A rte n  tragen die K ra llen
eine kle ine  Nebenzinke m it e inem  oder wenigen w inzigen Zähnchen, bei
anderen A rte n  ist die Nebenzinke s ta rk  v e rb re ite rt, entlang der Ver­
b re ite rung  sind m ehrere Zinken a u fge re ih t. Nach den bisherigen Kenntnissen 
sind K ra llen  m it kaum v e rb re ite r te r  Nebenzinke und wenigen und k le inen 
K ra llenz inken  bei Bewohnern len itische r Lebensräume zu finden ; K ra llen  
m it b re iten  Nebenzinken m it zah lre ichen Kam m zinken besitzen A rte n  
s tröm ungsexponierter B iotope (Bartsch 1978, Pugh e t al. 1987). W eitere  
Unterschiede bestehen im Um fang und S ku lp turie rung der P anzerp la tten ,
der Länge der Be ing lieder und ih re r C haeto tax ie .

Die kaum bew affne ten  K ra llen , die b re ite n  D orsa lp la tten  m it geringer 
O be rflächens truk tu r, die zu einem  Schild verschm olzenen V e n tra lp la tte n , 
die kurzen Haare an den Beinen, m eist auch geringe Zahl von Haaren,
lassen verm uten , daß R hom bognathus g la b e r und Rh. lubiiceZLus psammo- 
b ion t sind. Rh. in s u la iis , m it dem v ie lz in k ig e n  K ra llenkam m , der n e tz a rtig  
s tru k tu r ie rte n  und rech t schmalen PD, den langen m it v ie len  Haaren 
besetzten Telo fem ora I und II, is t s iche rlich  n ich t in einem Sandlücken­
system behe im a te t; die M erkm ale  dieser A r t  deuten darau f h in, daß Rh. 
in s u la iis  au f A lgen an ungeschützten, der Strömung ausgesetzten Küsten­
abschnitten lebt.

S icherlich  ist auch keine der d re i im W estpaz ifik  gefundenen A rte n  psam- 
m ophil oder psam m obiont. Besonders m äch tig  sind die Kam m zinken bei Rh. 
guam ensis. Ähn liche  K ra llenkäm m e sind bisher bei Rho m bognathus- A rte n  
n ich t gefunden worden, wohl aber bei e iner Is o b a c tru s -A r t ,  bei I .  ungulatus 
Bartsch. I .  ungulatus ist im M itte lm e e r (Bartsch 1976) und im n o rd a tla n ­
tischen Raum, vor F rankre ich  und G roßbritann ien (Bartsch 1975, Pugh & 
K ing 1985, Green & M a cQ u itty  1987), behe im ate t. Im norda tlan tischen 
Raum ist I .  ungulatus eine C h a ra k te ra rt ungeschützt liegender Balaniden- 
Kolonien (Bartsch 1979, Pugh e t al. 1987). Rh. guam ensis und Rh. papuen- 
s is  werden s iche rlich  ström ungsre iche Lebensräume besiedeln. Rh. 'oblongus 
w iederum  hat unbedeutende K ra llenkäm m e, zudem hat die A r t  eine 
schmale PD. Rh. oblongus ist s iche rlich  n ich t psamm ophil, is t vor a llem  - 
im Unterschied zu Rh. papuensis und Rh. guam ensis - in len itischen  Kü­
stenabschnitten beheim ate t.

Über den Lebensraum der Is o b a c tru s -A rt is t ebenfa lls wenig bekannt. Die 
ausgedehnte Panzerung und der F ilz  aus äußerst fe inen  E p iku tiku la rhärchen  
deuten darau f hin, daß I.  p a c ific u s  kurze T rockenze iten  überdauern kann, 
som it s iche rlich  in e rs te r L in ie  den Hochwasserbereich besiedelt.
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Abb. 1-6: Isobactrus pacdficus n. sp. <5
1 R um pf, Dorsalansicht; 2 Rum pf, V en tra lans ich t; 3 C e n ita l-  
reg ion ; 4 Tarsus I, La te ra la n s ich t (m edia le Haare n ich t einge­
ze ichne t); 5 Bein III, M ed ia lansich t; 6 Bein I, M edia lansicht. 1 
S ka lenstrich  = 50 pm.
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Abb. 7-14: Rhombognathus glaber n. sp.
7 Rum pf, D orsalansicht, d; 8 Rum pf, V en tra lans ich t, d; 9 
Cnathosoma, d; 10 Körperende, V en tra lans ich t, 9; 11 Spitze von 
Tarsus IV, V en tra lans ich t, d; 12 Bein I, M ed ia lansich t, d; 13 
Bein II, M ed ia lansich t, d; 14 Bein IV, M ed ia lans ich t, d.
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Abb. 15-24: Rhombognathus lubiiceJlus n. sp.
15 R um pf, D orsalansicht, d; 16 R um pf, V en tra lans ich t, d; 17 
Spitze von Tarsus I, L a te ra la n s ich t, d (m edia le Haare n ich t 
e ingeze ichne t); 18 Spitze von Tarsus III, V en tra lans ich t, 9; 19 
Körperende, V en tra lans ich t, 9; 20 Gnathosoma, V en tra lans ich t, 
d; 21 Palpen und Rostrum , D orsalansicht, d; 22 Bein I, M ed ia l­
ansicht, (5; 23 Bein II, M ed ia lansich t, d; 24 Bein IV, L a te ra l­
ansicht, d.
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Abb. 25-32: Rhombognathus insulaiis  n. sp.
25 Rum pf, D orsalansicht, d; 26 Rum pf, V en tra lans ich t, d; 27 
Körperende, V en tra lans ich t, 9; 28 Cnathosoma, V en tra lans ich t, 
<5; 29 Bein III, M ed ia lansich t, <5; 30 Bein I, M ed ia lansich t, d; 31 
Bein II, M ed ia lans ich t, d; 32 Spitze von Tarsus III, V en trom e- 
d ia lans ich t, 9 ( la te ra les  Haar n ich t e ingezeichnet).
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Abb. 33-41: Rhombognathus guamensis n. sp., 9
33 R um pf, Dorsalansicht; 34 R um pf, V en tra lans ich t; 35 K ö r­
perende, V en tra lans ich t; 36 Spitze von Tarsus IV, V en tra lan ­
s ich t; 37 Tarsus III, L a te ra la n s ich t; 38 Cnathosoma, V entra lan­
s ich t; 39 Bein I, M ed ia lansich t; 40 Bein II, M ed ia lansich t; 41 
Bein IV, M ed ia lansicht.
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Abb. 42-49: Rhombognathus oblongus n. sp.,
42 R um pf, D orsalansicht, 6; 43 R um pf, V en tra lans ich t, d; 44 
Gnathosoma, Se itenansicht, 6; 45 T ib ia , Tarsus I, L a te ra la n ­
s ich t, <3 (m edia le Haare n ich t e ingezeichnet); 46 Rum pfende, 
V en tra lans ich t, 9; 47 Bein IV, M ed ia lansicht, <5; 48 Bein I, 
M ed ia lansich t, 6; 49 T ibia und Tarsus II, L a te ra la n s ich t, <5.
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Abb. 50-55: Rhombognathus papuensis n. sp.
50 R um pf und Beine, D orsalansicht, 9; 51 R um pf, V en tra lan ­
s ich t, 9; 52 Körperende, V en tra lans ich t, 6; 53 Tarsus I, L a te ­
ra lan s ich t, d; 54 Cnathosoma, V en tra lans ich t, 6; 55 Tarsus IV, 
D orsa lansich t, ö.
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Ausw ertung von Mesopsammalproben auch H alacariden b e rü cks ich tig t und 
dann diese m ir zur Bearbeitung überlassen haben. Dr. C. Hendler g i l t  m ein 
Dank fü r  die Übersendung der im Sm ithsonian Oceanographic Sorting Cen­
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Z u s a m m e n f a s s u n g

Sieben A rte n  der Rhom bognathinae, gesam m elt im äquatoria len und w a rm ­
te m p e rie rte n  Bereich des P az ifiks , werden beschrieben. Iso b ac tru s  p a c ific u s  
n. sp., Rhom bognathus g la b e r n. sp., Rh. lu b iice R u s  n. sp. und Rh. in s u la iis  
n. sp. stamm en von den Küsten der H aw a ii-Inseln , Rh. guam ensis von der 
Insel Guam, Rh. papuensis und Rh. oblongus von Papua, Neuguinea. A u f­
grund des Umfangs und der S tru k tu r der D o rsa lp la tten , der C haeto tax ie  der 
Beine und des Baues der K ra llen  werden Rh. g la b e r und Rh. lu b iic e R u s  als 
psam m obiont e in g e s tu ft, Rh. oblongus als Bewohner von Stillw asserzonen 
und Rh. in s u la iis , Rh. guam ensis und Rh. papuensis als Bewohner von A lgen 
s tröm ungsexponierter K üstenabschnitte .
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